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Wer sind wir

Humanium ist eine unabhängige und neutrale, internationale 
Nichtregierungsorganisation, die sich für die Förderung, Verteidigung 
und Verwirklichung der Rechte jedes Kindes auf der ganzen Welt einsetzt.

Die Organisation wurde am 20. November 2008 in Genf, Schweiz, gegründet, 
und im Jahr darauf auch in Frankreich und Deutschland.

Unser Handeln basiert auf drei Achsen:
● Vermittlung von für jeden verständlichen und zugänglichen 

Informationen über die Rechte von Kindern und ihrer Situation in der 
Welt

● Verteidigung von Kindern, deren Rechte verletzt wurden, und die 
Vertretung ihrer Interessen bei sowohl privaten als auch öffentlichen 
Entscheidungsträgern

● Verwirklichung aller Kinderrechte, indem wir jeden Menschen dazu 
befähigen, ein Akteur des Wandels zu sein, und wir Projekte entwickeln, 
die Kindern helfen, ihr volles Potenzial zu entfalten

Unser Einfluss auf die Bildung des Bewusstseins von Personen ist 
wichtig: Mit Hilfe von Freiwilligen sensibilisieren wir jedes Jahr über 4 
Millionen Menschen auf der ganzen Welt direkt für die Grundrechte von 
Kindern und die essenzielle Notwendigkeit deren Schutzes.

Unser Ansatz vor Ort in Indien und Ruanda ermöglicht die menschliche 
Entwicklung von innen heraus. Unsere innovative Methode konzentriert sich 
auf den Schutz und die Unterstützung von Kindern, damit sie sich ihrer 
Fähigkeiten voll bewusst werden und ihre Träume verwirklichen können.

Seit 2008 haben unsere Kinderhilfsprojekte das Leben von über 150.000 
Menschen verbessert.

www.humanium.org/de/
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Wir sind überzeugt, dass die 
Menschheit eine Welt 
schaffen kann, in der die 
Rechte aller Kinder 
respektiert werden



Olivier Soret 
                                               Mitbegründer, Präsident

Im Jahr 2020 hat die Covid-19-Pandemie in zahlreichen Ländern der Welt mit voller 
Wucht und verheerenden Folgen zugeschlagen, insbesondere bei den Ärmsten und 
Schwächsten. Hilfsorganisationen mussten sich der Situation anpassen und 
Humanium bildete da keine Ausnahme. Während unsere globale, multikulturelle und 
internetgestützte Arbeitsweise keine besonderen Maßnahmen erforderte, wurden unsere 
operativen Tätigkeiten vollständig umgestaltet, um den wirtschaftlichen, gesundheitlichen, 
sozialen und bildungspolitischen Folgen der Pandemie zu begegnen.
 
Ferner haben wir die Zeitpläne für unsere Projekte überprüft, unsere Aktionen entsprechend 
angepasst und neue Tätigkeitsformen entwickelt, um den Herausforderungen zu begegnen, 
mit denen unsere Partner vor Ort und die von uns unterstützte Bevölkerung konfrontiert sind, 
und um sicherzustellen, dass die Rechte der Kinder, vor allem ihr Recht auf Nahrung und 
Bildung bestmöglich respektiert werden.

In Ruanda zum Beispiel hat unser Notfallprogramm (Soforthilfe) dazu beigetragen, die 
wirtschaftlichen und bildungspolitischen Folgen der getroffenen Gesundheitsmaßnahmen zu 
bewältigen.

In Indien wurden unsere Projekte an die Schließung von Schulen und Wohnheimen 
angepasst, um das Recht der Kinder auf Bildung zu gewährleisten und so ein 
Wiederaufleben von Kinderarbeit und Kinderheirat zu verhindern.

All diese Maßnahmen waren uns nur dank der Unterstützung und Flexibilität unserer 
Spenderinnen und Spender, Geldgeber und Partner möglich.

Wir danken Ihnen von ganzem Herzen für Ihr Engagement!

Vorwort4



Wir sind Ihnen zutiefst dankbar für Ihre Unterstützung bei der Wahrung der 
Kinderrechte in der Zeit der Pandemie.

Im Jahr 2020 wurden unsere Projekte in Indien und Ruanda durch Gesundheitsmaßnahmen 
wie körperliche Distanzierung, Desinfektionsmittel, Masken, Outdoor- und Online-Aktivitäten 
umgestaltet. Unser Engagement für die Kinder hat somit nicht aufgehört. Unsere 
Bemühungen konzentrierten sich auch auf die psychische Gesundheit von Kindern, 
Jugendlichen und ihren Eltern.

Zusätzlich haben wir unsere Online-Aktivitäten zur Förderung und zum Schutz der Rechte von 
Kindern weiter ausgebaut und entwickelt. Fast 4 Millionen Menschen auf der ganzen Welt 
haben direkt von diesen Aktivitäten profitiert. Es wurden auch Coaching-Kurse für andere 
Nichtregierungsorganisationen eingeführt, damit diese mehr Empathie in ihre 
Sensibilisierungsarbeit einbringen und somit Stimmen besser wahrgenommen  werden 
können, die sonst nicht gehört und übersehen werden.

Besonders neu, und darauf bin ich stolz, ist unsere Lobbyarbeit, die sich dank eines 
engagierten Teams hervorragend entwickelt hat.

Ich danke Ihnen allen für Ihre Großzügigkeit!

Gewährleistung 
der Beachtung der 
Kinderrechte in 
Zeiten der 
Pandemie

Arndt Soret 
Mitbegründer, Direktor
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Förderung der Kinderrechte

Humanium unterstützt weltweit das Engagement für die Rechte der Kinder mit 
dem Ziel der Sensibilisierung und Aufklärung einer breiten Öffentlichkeit, 
insbesondere durch das Internet.

Sensibilisierung für die Situation der Kinder weltweit

Wir fördern das Bewusstsein für die Situation von Kindern in der Welt und derer 
Probleme mit Hilfe von Inhalten und Informationskampagnen, die für die  breite 
Öffentlichkeit zugänglich und verständlich sind.

Im Jahr 2020 haben wir mehr als 3,8 Millionen Menschen direkt über unsere Website erreicht 
und 51 Informationsartikel in 4 Sprachen veröffentlicht. Zugleich wurden mehrere Dutzend 
Landkarten und Themenseiten aktualisiert.

Die unterschiedlichen thematischen Kampagnen  ermöglichen es uns, die Aufmerksamkeit 
einer breites, internationales Publikum zu erreichen und weiter zu sensibilisieren, was sich 
nicht zuletzt auf unserer Homepage, die über 300.000 Abonnenten zählt, bemerkbar macht.

Die von Humanium entwickelte Weltkarte der Kinderrechte stellt die Situation der Kinder und 
ihrer Rechte in der Welt kontrastreich dar macht, gibt einen Überblick und weckt dabei 
großes Interesse. Außerdem wurde diese in mehr als zwanzig Schulbüchern verwendet.
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Aufklärung über die Rechte der Kinder

Wir fördern die Kenntnis der Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen über 
Kinderrechte, indem wir ihnen eine Grundbildung vermitteln und auf unserem 
"Kinderrechte-Portal" Zugang zu einzigartigen Online-Bildungsressourcen 
ermöglichen.

Im Jahr 2020 haben  fast 2 Millionen Kinder und Jugendliche den direkten Zugang zu 
unsere Inhalte in 4 Sprachen genutzt. Auch nutzten zehntausende Lehrer auf der ganzen 
Welt unsere Ressourcen und haben damit indirekt zahlreiche Kinder informiert.

Auch zahlreiche Nichtregierungsorganisationen (NGO) greifen auf unsere Inhalte zu, um 
damit ihr Personal vor Ort und ihre Projektpartner und Teilnehmer auf Kinderrechte zu 
schulen.

Als es aufgrund von Hygienevorschriften und gesundheitlichen Maßnahmen nicht möglich 
war Präsenzschulungen zu veranstalten, hat Humanium digitale Online-Schulungen über 
Kinderrechte für Fachkräfte der internationale NGOs weltweit abgehalten.

Eine Reihe von Inhalten über die Umweltrechte der Kinder wurde online veröffentlicht, 
ebenso wie Informationen über die damit zusammenhängenden Probleme, wie z.B. der 
Klimanotstand, Kinder-Klimaflüchtlinge oder Kinder-Umweltschützer, die sich auf allen 
Kontinenten für den Schutz und die Förderung der Menschenrechte und der Umwelt 
einsetzen.
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Verteidigung der Kinderrechte

Wir arbeiten im Sinne der Kinder und unterstützen diese angesichts der  
Verletzung ihrer Grundrechte.

Fürsprache für die Rechte der Kinder

Wir mobilisieren die Öffentlichkeit, um uns für  die Bedürfnisse der Kinder bei 
öffentlichen und privaten Entscheidungsträgern einzusetzen, und arbeiten mit anderen 
Organisationen zusammen, um die Kinderrechte auf internationaler Ebene 
voranzutreiben. 

Der Beginn des Jahres 2020 hat Humanium seine ersten Advocacy-Aktivitäten mit einer Reihe 
von Initiativen gestartet, die sich auf den Klimanotstand und die Umweltrechte der Kinder 
konzentrieren.

Auf institutioneller Ebene hat Humanium im Rahmen der UN-Mechanismen mitgewirkt und 
unter anderem Empfehlungen zu verschiedenen, die Kinderrechtsfragen eingereicht:

- das digitale Umfeld
- eine nachhaltige und widerstandsfähige Erholung  Folgen der Covid-19-Pandemie
- das Recht auf Zusammenkunft nach Konsultation mit den Kindern zu diesem Thema

Humanium unterstütze außerdem 18 gemeinsame Initiativen anderer internationalen 
Nichtregierungsorganisationen zum Thema Kinderrechte.

Der globale Aufruf für das Recht auf eine sichere, saubere,  gesunde und nachhaltige Umwelt 
wurde von fast 1.000 weiteren internationalen Organisationen unterzeichnet und veranlasste 
eine Reihe von Regierungen ihre eigenen Erklärungen für die potentielle Anerkennung des 
Rechts auf eine gesunde Umwelt abzugeben und zu veröffentlichen.

Außerdem wurde eine neue Partnerschaft mit der Children's Environmental Rights Initiative 
(CERI) (Initiative für die Umweltrechte der Kinder) geschlossen. Außerdem beteiligte sich 
Humanium an verschiedene Arbeitsgruppen mit dem Themenschwerpunkt der nachhaltigen 
Entwicklung und der Beteiligung von Kindern.

Die breite Öffentlichkeit wurde durch eine an die brasilianische Regierung gerichteten 
Petition mit dem Titel „ Stoppt die Zerstörung der Regenwaldes“ mobilisiert. Das 
ursprüngliche Ziel von 5000 Unterschriften für diese erste Humanium-Petition überhaupt, 
konnte weit überschritten werden. 
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Helpline: Online Hilfe für Kinderrechtsverletzungen

Humanium hat ein Team speziell zur Unterstützung und Hilfestellung für die Opfer der 
Kinderrechtsverletzung gegründet. Wir bieten kostenlose rechtliche Informationen und 
Rechtsberatung für jeden der uns kontaktiert - Opfer,  Zeugen, Kinder und 
Erwachsene. Dank unserer Partnerschaft mit einem globalen Netzwerk von Anwälten 
bieten wir zudem  pro bono Rechtsberatung (kostenlos) an. 
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Im Jahr 2020 wurden 165 Fälle  von unsere Helpline 
bearbeitet, die meisten davon aus europäischen 
Ländern. In mehr als die Hälfte der Fälle handelte es 
sich um sexuellen Missbrauch. 

Auch arbeiten wir weiterhin mit der Alliance des 
Avocats pour les Droits de l’Homme (Vereinigung 
der Anwälte für Menschenrechte) zusammen.

Ihr umfangreiches Netz von pro-bono-Anwälten 
weltweit  erlaubt es uns, auf die komplexesten 
Situationen zu reagieren, welche die Unterstützung 
von spezialisierten Anwälten vor Ort erfordert. 2 
Fälle wurden auf diese Weise geregelt.



2020 Einfluss
 
714 Personen erhielten Hilfe zur 
Grundversorgung

395 Kinder unter 5 Jahren erhielten 
zusätzliche Nahrungsergänzung

392 Kinder erhielten Radios für den 
Fernunterricht

55 Lehrerinnen und Lehrer wurden 
mobilisiert, um den Kindern zu helfen

195 Frauen aus den Kooperativen 
wurden bei der Herstellung von  Seifen 
und Masken für die Allgemeinheit 
unterstützt.

Tätigkeiten in Ruanda

Seit 2015 konzentriert sich unsere Arbeit in Ruanda auf die Beendigung 
von Gewalt gegen Kinder. Im Jahr 2020 hat die Covid-19-Pandemie 
unsere Tätigkeit in eine Notaktion verwandelt.

Notfallmaßnahmen zur Bekämpfung der Pandemie

Seit der Entdeckung der ersten Covid-19 Infektion  in Ruanda im März 2020 hat die 
Regierung eine Reihe von Maßnahmen ergriffen, darunter die sofortige Schließung von 
Schulen und Frühförderstellen. Um die Ausbreitung des Virus zu verhindern, wurde eine 
allgemeine Ausgangssperre verhängt.

Wie auch anderswo haben diese Maßnahmen schwerwiegende Auswirkungen auf das Leben 
der Schwächsten, und insbesondere derjenigen, die ihr Einkommen als Tageslohn beziehen. 
Viele haben ihren Job verloren und viele Familien haben sich in einer Situation ohne 
Existenzgrundlage wiedergefunden.

Gemeinsam mit seinem ortsansässigen Partner AVSI Ruanda, hat Humanium Unterstützung 
in der Grundversorgung und Finanzhilfe in den Bezirken Gatsibo, Gicumbi, Kamonyi, Nyanza 
und Ruhango geleistet.
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Radios, um die 
Kurse aus der 

Ferne zu verfolgen



Tätigkeiten in Indien

Unsere Organisation, welche seit 2008 in Indien tätig ist, hat sich zum 
vorrangigen Ziel gesetzt, Kinderarbeit abzuschaffen und den 
bedürftigsten Kinder in den ländlichen Gebieten eine hochwertige 
Bildung zu garantieren.

Einrichtung von Satellitenbildungszentren

Um die Schließung der Schulen und unserer Wohnheims für junge Mädchen aufgrund 
der Gesundheitsmaßnahmen der Regierung zu kompensieren, haben wir die mit 
unserem Partner Hand in Hand Indien entwickelten Maßnahmen angepasst, um das 
Recht auf Bildung zu gewährleisten.

Bereits im März, als die 54 jungen Mädchen aus dem Zentrum, in das sie zum Schutz vor 
Zwangsarbeit und Zwangsheirat geflohen waren, zurück zu ihren Familien geschickt wurden, 
haben sich unsere Sozialarbeiter dafür eingesetzt den Mädchen eine persönliche Betreuung  
zu sichern.

Zwischen März und Mai 2020 konnten sich die Lehrkräfte mit angepassten pädagogischen 
Inhalten weiterbilden und entsprechende Unterrichtsinhalte vorbereiten. Die Gehälter wurden 
des gesamten Personals wurden bezahlt .

Mit Aufhebung der Ausgangssperre wurden die Satellitenbildungszentren eingerichtet, in 
denen Gruppen von 5 bis 6 Schülern ihre Ausbildung fortsetzen konnten.

Dieser befristete Ansatz scheint Früchte zu tragen und trotz der schwierigen Bedingungen  
einen Zugang zur Bildung zu ermöglichen.. Das Wohnzentrum wird die jungen Mädchen 
aufnehmen, sobald es die gesundheitlichen Bedingungen erlauben.
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Sanitya, 12 Jahre

„Ich liebe meine Lehrer und das Leben im 
Wohnheim, das sich sehr von meiner früheren 
Schule unterscheidet. Hier bekomme ich gesundes 
Essen und kann mit meinen Freunden spielen. Ich 
bin glücklich tanzen und Yoga machen zu können.”

Sanitaya hat die Schule in ihrem Dorf verlassen, wo 
sie sich unglücklich fühlte und demotiviert war. Sie 
kümmerte sich dann um die Hausarbeit. Heute 
wünscht sie sich studieren zu können und 
Polizeibeamtin zu werden.

Ranjana, 10 Jahre

Ranjana kommt aus einem Dorf im Bezirk Nalcha 
im Staat Madhya Pradesh, Indien. Sie stammt aus 
einer Familie mit 5 Kindern; ihre Eltern sind 
Tageslöhner, deren Einkommen nicht für die 
Deckung der täglichen Bedürfnisse reicht.

Seit ihrem siebten Lebensjahr ging Ranjana nicht 
mehr zur Schule, sondern arbeitet mit ihren Eltern 
beim Zeigelofen oder verrichtet gelegentlich 
landwirtschaftliche Aufgaben.

Dank der Beharrlichkeit unserer Sozialarbeiter 
stimmten  ihre Eltern zu, sie in unser Wohnheim 
aufzunehmen.
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Das kinderfreundliche Dorf Perumbakkam

Seit Ende 2017 ist Humanium im Dorf Perumbakkam im Bezirk des Staates Tamil Nadu 
tätig. Dieses Projekt unterstützt 760 Kinder. Das Ziel ist, die Lebensbedingungen der 
5.860 Dorfbewohner nachhaltig  zu verbessern.

Das Projekt wurde auf 4 Säulen aufgebaut:

● Rückführung von Kindern in die Schule und Beendigung der Kinderarbeit mithilfe von 
Sensibilisierungskampagnen in der Gemeinde, um Kinder zu identifizieren, die nicht 
zur Schule gehen, und mithilfe von Verbesserung und Aufwertung der Infrastruktur und 
des Lehrmaterials in den Schulen.

● Verwirklichung der Kinderrechte mithilfe von Workshops zum Aufbau von Kapazitäten. 
Diese Workshops werden von Humanium direkt für die Gemeinschaft mithilfe von 
Coaching und Führungsinstrumenten und der Einrichtung von Kinderrechtsgremien 
durchgeführt.

● Verbesserung des Zugangs zum Gesundheitswesen durch medizinische Camps und 
die Bekämpfung von Unterernährung und Anämie in ländlichen Gebieten.

● Schaffung von Einkommensmöglichkeiten für die Gemeinschaft, damit Erwachsene für 
den Unterhalt ihrer Familie sorgen können durch sowohl die Entwicklung der 
unternehmerischen und mikrofinanziellen Fähigkeiten von Frauen, als auch durch 
Unterstützung, Landwirte zu befähigen biologischen Anbau durchzuführen. .

Tätigkeiten 2020

2 Lehrzentren aufgenommen
49 Schüler in verschiedenen 
lehrgangsstufen

1 Klassenzimmer mit erlaubtem 
Anschluss
56 Schüler, die sich mit Informatik 
vertraut machen

80 Familien in Hygienemaßnahmen 
im Kampf gegen Covid 19 geschult
2 Brunnen und einen kanal erneuert, 
um den Wasserzugang zu 
verbessern



Jahresrechnung: Schweiz

Bilanz (in CHF)

Aktiva 2020 2019
Umlaufvermögen 87’513 42’255

   Liquide Finanzmittel 87’513 42’255

Anlagevermögen 2’407 1’464

    Sachanlagen 2’328 1’225

    Immaterielle Vermögensgegenstände 79 238

Total 89’921 43’719

Passiva 2020 2019
Zweckgebundene Fonds 63’874 16’874

     Ruanda 40’000 0

     Indien 23’874 16’874

Freie Fonds 26’046 26’844

   Allgemeine Reserven 26’046 26’844

Total 89’921 43’719

(Zusammenfassung; die vollständige Version nach den Richtlinien Swiss GAAP FER 21 ist 
ebenfalls erhältlich)
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Betriebsrechnung (in CHF)

Ertrag 2020 2019
Zweckgebundene Erträge 159’600 163’956

     Einzelpersonen 0 1’500

     Stiftungen und Vereine 61’500 85’000

     Kantone und Gemeinden 68’823 45’000

     Humanium Frankreich und Deutschland 29’277 32’456

Freie Erträge 2’407 1’464

    Einzelpersonen 5’020 7’641

    Humanium Frankreich und Deutschland 48’657 26’877

Erträge aus Mitgliedschaften 1’150 1’550

    Mitgliedschaftsbeiträge 1’150 1’550

Total 214’428 200’025
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Aufwand 2020 2019
Programme 147’100 219’580

     Kinderrechte 7’836 4’030

     Ruanda 49’599 48’902

     Indien 81’048 138’601

     Programmunterstützung 8’615 28’046

Administration und Fundraising Aufwand 18’724 16’147

     Management und Administration 6’974 10’109

     Fundraising 11’750 6’037

Gesamtaufwand 165’824 235’728

Sonstige Betriebskosten 2’402 1’146

     Diverse finanzielle Kosten 146 169

     Abschreibungen 2’256 976

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals 168’227 200’025

Veränderung der Fonds 46’201 -36’849

     Veränderung der zweckbestimmten Fonds 47’000 -13’125

     Veränderung der freien Fonds -798 -23’724

Jahresergebnis 48’604 -35’703
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Jahresrechnung: Frankreich

Bilanz (in EUR)

Aktiva 2020 2019
Umlaufvermögen 15’242 21’418

     Liquide Finanzmittel 15’242 21’418

Anlagevermögen 0 0

    Sachanlagen 0 0

    Immaterielle Vermögensgegenstände 0 0

Total 15’242 21’418

Passiva 2020 2019
Ergebnis aus dem Vorjahr 21’418 29’156

Jahresergebnis -6’175 -7’738

Total 15’242 21’418
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Ertrag - Aufwand (in EUR)

Ertrag 2020 2019
1. Erträge verbunden mit öffentlicher 
Großzügigkeit

33’125 78’272

     1.1 Mitgliedschaftsbeiträge 5’220 6’870

     1.2 Spenden 27’905 71’402

Aufwand 2020 2019
1.1 Sozialer Auftrag > In Frankreich durchgeführt 6’135 15’796

     Von der Organisation durchgeführte Maßnahmen 6’135 15’796

     Zahlung an eine zentrale Stelle oder andere Stellen in 
Frankreich

0 0

1.2 Sozialer Auftrag > Im Ausland durchgeführt 31’752 66’938

     Von der Organisation durchgeführte Maßnahmen 4’952 12’012

     Zahlung an eine zentrale Stelle oder ins Ausland 26’800 54’926

2. Fundraising-Kosten 0 0

     2.1 Kosten des Appells an die Großzügigkeit der 
Öffentlichkeit

0 0

     2.2 Suchkosten für andere Ressourcen 0 0

3. Betriebskosten 1’412 3’275

     Total 1’412 3’275

Keinem Budget zugewiesen 0 0
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Jahresrechnung: Deutschland

Bilanz (in EUR)

Aktiva 2020 2019
Umlaufvermögen 4’177 18’478

     Liquide Finanzmittel 4’177 18’478

Anlagevermögen 0 0

    Sachanlagen 0 0

    Immaterielle Vermögensgegenstände 0 0

Total 4’177 18’478

Passiva 2020 2019
Ergebnis aus dem Vorjahr 18’478 1’653

Jahresergebnis -14’301 16’824

Total 4’177 18’478
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Erträge - Aufwand (in EUR)

Ertrag 2020 2019
1. Erträge verbunden mit öffentlicher 
Großzügigkeit

32’917 16’994

     1.1 Mitgliedschaftsbeiträge 900 510

     1.2 Spenden 32’017 16’484

Aufwand 2020 2019
1.1 Sozialer Auftrag > In Deutschland durchgeführt 0 0

     Von der Organisation durchgeführte Maßnahmen 0 0

     Zahlung an eine zentrale Stelle oder andere Stellen in 
Deutschland

0 0

1.2 Sozialer Auftrag > Im Ausland durchgeführt 47’000 0

     Von der Organisation durchgeführte Maßnahmen 0 0

     Zahlung an eine zentrale Stelle oder ins Ausland 47’000 0

2. Fundraising-Kosten 0 0

     2.1 Kosten des Appells an die Großzügigkeit der 
Öffentlichkeit

0 0

     2.2 Suchkosten für andere Ressourcen 0 0

3. Betriebskosten 218 169

     Total 218 169

Keinem Budget zugewiesen 0 0
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Revision 2020

Humanium Schweiz, Frankreich und Deutschland
Der vorliegende Jahresabschluss wurde von unabhängiger Seite geprüft und durch interne Revision 
verifiziert.
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2021 geht unser Engagement 
für die Kinder weiter, mit 
Ihrer Unterstützung können 
wir unsere Vorhaben 
weiterverfolgen und unsere 
Tätigkeiten verzehnfachen. 
Vielen Dank!



www.humanium.org
Kinder zuerst!

Humanium Schweiz
Chemin du Vieux-Bureau 64
1217 Meyrin
Schweiz

Humanium Frankreich
5 rue de l’Automne
68510 Sierentz
Frankreich

Humanium Deutschland
Breidscheidstraße 35
16321 Bernau (b. Berlin)
Deutschland

info@humanium.org


